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Kleine Anfrage 166 

der Fraktion der DP 


betr. Gewährung von Sprachenzulagen 


Die Beamten des Paßkontrolldienstes haben auf Grund der Bestim- 
mungen über die Gewährung von Sprachenzulagen vom 1. März 1949 
Sprachenzulagen erhalten, deren Höhe, entsprechend der Anzahl der 
von ihnen beherrschten Fremdsprachen, verschieden hoch festgesetzt 
war. Mit dem Zeitpunkt der Abordnung der Paßkontrollbeamten 
in den Bundesdienst am 1. Oktober 1951 stellte der Bund die Zah- 
lung der Sprachenzulage ohne jede rechtliche Begründung ein. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit, in Zukunft den Beamten des Paß- 
kontrolldienstes die Sprachenzulagen wieder zu gewähren und 

2. auch für die Vergangenheit, seit Aufhebung der Zahlung der 
Sprachenzulage, den Anspruch der Beamten anzuerkennen? 


Bonn, den 24. März 1955 


Dr. Brühler 

Dr. von Merkatz und Fraktion 
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